
Saison 2009/2010 – Vorschau

In  dieser  Saison startet  der  ATSV Freiberg im 
Basketball mit sieben Teams (und damit einem 
mehr als in der letzten Saison) im Ligabetrieb. 
Dabei wollen vor allem die 1. Herren in dieser 
Saison  zeigen,  dass  sie  das Glück  des Nicht-
Abstiegs  zu  schätzen  wissen  und  wollen  mit 
neuem Trainer eine bessere Leistung zeigen.

Die  zweiten  Herren  treten  wieder  in  der 
Bezirksliga an.

Die  LadyMiners um  die  Coaches  Sascha 
Meier und Enrico Wöhe wollen in dieser Saison 
das  in  der  letzten  verfehlte  Ziel  der  oberen 
Tabellenhälfte erreichen. Neben den altbekann-
ten  Spielerinnen  gab  es  auch  einige  Neuzu-
gänge,  die  den  Kader  nun  in  der  Landesliga 
verstärken.

Die Jugend des ATSV ist  in vier  Altersklassen 
aufgestellt.  Die  U12  unter  Ines  Pieper  und 
Emanuel Leipner tritt zunächst im Bezirk an. Die 
U14 des Coaches Tim Aubel, die U16 um Paul 
Gabriel  und  die  neu  entstandene  U18  spielen 
gegen  Gegner  aus  dem  ganzen  Bezirk 
Chemnitz.  An  den  Jugendmannschaften  in 
diesen vier Altersklassen zeigt  sich die fleißige 
Jugendarbeit der Miners in den letzten Jahren.

Für die Jugend gilt aber hauptsächlich, sich als 
Team zu entwickeln und vielleicht das eine oder 
andere Spiel zu gewinnen. Zudem steht sowohl 
im  Training  als  auch  im  Spiel  der  Spaß  im 
Vordergrund.

Silvia Schumann, Öffentlichkeitsarbeit

Preview – 1. Herren
Miners vs. BV Chemnitz 99 III

Aufbruch zu neuen Ufern

Große Umwälzungen gab es 
den  Sommer  über  im  Lager 
der  Miners.  Zuerst  war 
nach  Saisonende  sehr  lange 
unklar,  in  welcher  Liga  man 
spielen  würde,  dann kam im 
Juni  die  Nachricht  des  Ver-
bandes, dass man doch noch 
einen  freien  Platz  in  der 
Landesliga bekommen würde.

Eine Chance nach zwei verkorksten Saisons, die 
man  dankend  annahm.  Aus  verschiedenen 
Gründen verließen einige Spieler den Verein und 
zu guter Letzt gelang es mit Bernd Gumbinger 
einen erfahrenen Trainer für den Posten auf der 
Bank zu gewinnen, der mithelfen will, dass das 
Miners-Kollektiv  wieder  in  die  Erfolgsspur 
zurückkehrt.

Bernd Gumbinger kann auf eine jahrzehntelange 
Erfahrung im Trainergeschäft zurückblicken und 
war  insbesondere  bei  Ascota  Karl-Marx-Stadt 
aktiv, bevor es ihn nach der Wende dann nach 
Brand-Erbisdorf  verschlug,  wo  er  eine  sehr 
erfolgreiche Schulmannschaft am Cotta-Gymna-
sium aufbaute.

Nach  sechs  Jahren  Pause  nahm  er  nun  die 
Herausforderung nach kurzer Anfrage dankens-
werterweise  an  und  verhilft  dem  Autor  dieser 
Zeilen wieder dazu, dass er sich endlich wieder 
auf die Spielerrolle konzentrieren kann. 

Mine Time
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Zwar  verlief  der  Start  mit  einer  deutlichen 
Niederlage in Leipzig eher ernüchternd, aber mit 
einer  völlig  neu  formierten  Mannschaft,  in  der 
zudem noch wichtige Spieler fehlten, kann man 
nicht sofort in den ersten Spielen Wunderdinge 
erwarten.

Dies gilt auch für das heutige Spiel gegen den 
BV Chemnitz  99 III.  Chemnitz,  im letzten  Jahr 
sechster der Oberliga, zog sich freiwillig aus der 
Liga zurück, da klar war,  dass aus dem Ober-
ligakader  nur  sehr  wenige  Spieler  übrigbleiben 
würden.
Dieser  Restkader  wird  aus  dem  guten  Nach-
wuchsprogramm der BV Chemnitz mit Spielern 
ergänzt,  die größtenteils in  der  neuen Jugend-
Basketball-Bundesliga antreten und hier zusätz-
lich  Erfahrungen  im  Seniorenbereich  sammeln 
sollen.

Die  Miners und die  Zuschauer  erwartet  also 
eine  sehr  junge  Gastmannschaft,  die  ihre 
Erfolgschance  sicherlich  im  Tempospiel  und 
aggressiver  Defense  suchen  wird.  Genau  die 
Dinge also,  die den  Miners schon in Leipzig 
zum Verhängnis wurden.

Da der  Kader  immer  noch  nicht  komplett  sein 
wird,  ist  also  sicher  kein  einfaches  Spiel  zu 
erwarten.
Was man aber  wie  schon  in  Leipzig  erwarten 
und sehen kann, ist Einsatz und Teamgeist der 
neuformierten Miners bis zum Spielende, egal 
wie das Ergebnis aussieht.

Tim Aubel

Review – Landesliga – 06.09.2009
BBV Leipzig III vs. Miners (100:53)

Mit  einem  Fehlstart  begann  die 
Landesligasaison für die ATSV-Basketballer.

Das neu formierte Team begann in der Messe-
stadt  beim  BBV Leipzig  zwar  hochkonzentriert 
und erkämpfte sich in den ersten Minuten auch 
eine  knappe Führung,  mit  zunehmender  Spiel-
zeit  schlichen sich aber immer mehr Fehler im 
Angriffsspiel  ein.  Mit  17  Ballverlusten  schon in 
der 1. Hälfte lud man den Gegner viel zu oft zu 
einfachen  Punkten  ein  und  lag  so  schon  zur 
Pause deutlich zurück.

In der zweiten Hälfte agierte man in der Defen-
sive  deutlich  aggressiver  und  konnte  den 
Rückstand  um  einige  Punkte  verkürzen  bevor 
ein vierminütiger offensiver Aussetzer zu einem 
0:20  Lauf  der  Gegner  und  der  endgültigen 
Entscheidung führte (36:60 auf 36:80).

Auch im letzten Viertel hielt man fast neun Minu-
ten gut mit (12:11) bevor man den Gastgebern in 
den  letzten  90  Sekunden  nochmals  9  Punkte 
zum 100:53 gestattete.

34  Ballverluste  und  zusätzlich  miserable  Wurf-
quoten von allen Positionen (37% Feldwurfquote 
insgesamt)  führten  am  Ende  zur  deutlichen 
Niederlage.

Tim Aubel

Vermischtes



Preview – LadyMiners
September 2009

Der  September  birgt  für  die  LadyMiners 
einige Neuerungen. Schon im ersten Saisonspiel 
2009/2010 auswärts beim TSG Markkleeberg v. 
1903 wissen die  Damen des ATSV nicht,  was 
sie erwartet. Die Markkleebergerinnen sind neu 
in der Landesliga Sachsen und so begibt  man 
sich auf unbekanntes Terrain.

Die  LadyMiners wollen  sich  für  die  harte 
Saisonvorbereitung belohnen und am Sonntag, 
den  13.09.,  den  ersten  Sieg  in  die  Bergstadt 
holen.

Gleich  am  darauf  folgenden  Samstag,  den 
19.09., bestreiten die  LadyMiners ihr erstes 
Heimspiel  der  Saison  in  der  Heubnerhalle.  Zu 
Gast sind dann die Damen vom BBV Leipzig III. 
Zweimal  begegnete  man  sich  in  der  letzten 
Saison  und  beide  Male  sahen  die  LadyMiners 
nicht  gut  aus  gegen  das  junge,  schnelle 
Leipziger  Team.  Deshalb  wird  es  wichtig  sein, 
das Spiel zu kontrollieren und die Leipzigerinnen 
nicht ins Fast-Break-Spiel finden zu lassen.

Sollte  dies  gelingen,  könnte  man  sich  für  die 
Niederlagen  der  vergangenen  Saison  revan-
chieren.  Leicht  wird  diese  Aufgabe  jedoch 
keinesfalls.

Ende  des  Monats  reisen  die  LadyMiners 
dann nach Lichtenstein, um dort bei einem Tur-
nier gegen die Gastgeberinnen und ein Damen-
team aus Litomerice in Tschechien anzutreten. 
Das  Turnier  dient  vor  allem  der  Standort-
bestimmung gegen die auch in der  Landesliga 
spielenden  Lichtensteinerinnen  und  der 
Spielpraxis.

Silvia Schumann

Rückblick CityOpen 2009

Die 3. Freiberger  CityOpen im Juni sind nun 
Geschichte,  aber  ob  bei  Regenguss  oder 
Sonnenschein...  es  hat  jede Menge Spaß und 
Action auf  dem und am Spielfeld gegeben.  19 
Teams in  den  Kategorien  Herren,  Damen und 
Mixed haben um den Sieg im Beachbasketball 
und  um  das  originellste  Teamoutfit  gekämpft. 
Selbst  die  kreativsten  Sonnenbrillen  zur 
Beachparty in der Alten Mensa waren mit tollen 
Ideen rund um den Basketball gestaltet.

Die tolle Stimmung am Beach haben wir den 90 
Turnierteilnehmern, den 152 Tonnen Sand und 
natürlich  den  zahlreichen  Zuschauern  zu 
verdanken.

Anmerkung der Redaktion

In  dieser  Saison  wird  es  die  MineTime  in 
monatlicher Ausführung geben. Dabei wird sich 
ansonsten  wenig  ändern,  wenn  auch  der 
Umfang  der  MineTime je  nach  Bedarf 
schwanken wird.

Silvia Schumann

Vermischtes



Tabelle Landesliga – Herren –

Spiele im September

Statistik

Ansprechpartner:

Abteilungsleiter
Stefan Dirlich
(037321) 8 74 74
minersfreiberg@gmx.de

Stellvertreter
Prof. Dr. Jürgen Bast
(03731) 69 68 69
bast@imb.tu-freiberg.de

Sportlicher Leiter
Tim Aubel
(03731) 21 68 71
Tim.Aubel@gmx.de

Öffentlichkeitsarbeit
Silvia Schumann
0172 / 91 94 591
Silvia_Schumann@gmx.net
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Postfach 1235
09582 Freiberg

www.basketball-freiberg.de
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Alle Angaben ohne Gewähr. 
Aktuelle Informationen sind 
auf www.basketball-bund.net 
zu finden.
Dort sind die Tabellen, die 
Spielansetzungen und 
Spielhallen am aktuellsten.

So|11|10|2008 15:00 Uhr Heubnerhalle

Miners vs. SSV Chemnitz

Basketball-Landesliga Sachsen
Das erste Heimspiel im Oktober

Herren

Rang Name Spiele Punkte Körbe Differenz
1 BBV Leipzig II 1 2 100 : 53 47
2 1 2 81 : 50 31
3 1 2 84 : 62 22
4 USC Leipzig III 1 2 20 : 0 20
5 BV Chemnitz 99 III 1 1 62 : 84 -22
6 1 1 53 : 100 -47
7 1 1 50 : 81 -31
8 Basketball Club Dresden II 0 0 0 : 0 0
9 0 0 0 : 0 0
10 0 0 0 : 0 0
11 SSV Chemnitz 1 0 0 : 20 -20

HSG Turbine Zittau
SV Motor Sörnewitz

Miners
TSV Dittersbach

MSV Bautzen 04
TSV 1848 Flöha

Datum Zeit Heim Gast Wo?
13.09. 14.30 Uhr
13.09. 15 Uhr BV Chemnitz 99 III
19.09. 19 Uhr BBV Leipzig III
26.09. 11 Uhr
26.09. 19 Uhr
27.09. 14 Uhr

TSG Markkleeberg LadyMiners Markkleeberg
Miners Heubnerhalle

LadyMiners Heubnerhalle
LadyMiners – Turnier Lichtenstein

HSG Turbine Zittau Miners Zittau
Miners II HSG Mittweida Heubnerhalle


